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Freitag, 22. Mai 2015 Nr. 21 / 2015

Neues Buswartehäuschen – rollstuhlgerecht – 

Gemeinsam mit Ebringen hat die Gemeinde Schallstadt in der 
Ebringer Straße als interkommunales Projekt ein neues Bus-
wartehäuschen errichtet. Die Maßnahme ist in den Haushalten 
mit ca. 30.000,- veranschlagt. Ziel war es, die bisherige Buswarte-
bucht zurück zu bauen und auf die heutige Verkehrsführung ge-
radlinig auszurichten. Hierzu waren Grundsatzentscheidungen 
des Landratsamtes, insbesondere der Verkehrsbehörde,  erfor-
derlich. Erst danach war ausreichend Raum für das Errichten des 
neuen regensicheren Unterstands. Die Haltestelle wurde zusätz-
lich mit einem Hochlureinstieg ausgebaut, sodass Rollstuhlfah-
rer ohne Probleme in den Bus ein-/ bzw. ausfahren können.    
Bürgermeisterämter Schallstadt und Ebringen 
  

  

Kreisbaumeistersprechstunde in Schallstadt 

Der für die Gemeinde Schallstadt zuständige Kreisbau-
meister bietet wieder einen Sprechtag in der Gemeinde an.   
Herr Krinitz wird am Donnerstag, 11. Juni 2015 in der 
Zeit von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus Schall-
stadt, Kirchstraße 16 zur Beantwortung Ihrer Fragen 
zur Verfügung stehen.    
Eine Voranmeldung ist für diesen Tag erforderlich. Bit-
te melden Sie sich bis spätestens 8. Juni 2015 unter dem 
Stichwort „Kreisbaumeistersprechstunde“ mit Ihrem An-
liegen für den Sprechtag unter juergen.wohlgemuth@
schallstadt.de an. 

 

Hinweis für Hundebesitzer 

Anmeldung eines Hundes: 
Wer im Gemeindegebiet einen über 3 Monate alten Hund 
hält, hat dies innerhalb eines Monats nach Beginn der Hun-
dehaltung, oder nachdem der Hund das steuerbare Alter er-
reicht hat, der Gemeinde Schallstadt anzuzeigen. Halter eines 
Hundes ist, wer einen Hund in seinem Haushalt aufgenom-
men hat. Kann der Halter eines Hundes nicht ermittelt wer-
den, so gilt als Halter, wer den Hund geplegt, untergebracht 
oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten hat.   
Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von den 
Haushaltsmitgliedern gemeinsam gehalten. Halten mehrere 
Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere Hunde, so 
sind sie Gesamtschuldner. Sogenannte Hofhunde, Zwin-
gerhunde und Jagdhunde sind laut Hundesteuersatzung 
auch steuerplichtig! Beginnt die Hundehaltung bereits am 
ersten Tag eines Kalendermonats, so beginnt auch die Steuer-
plicht mit diesem Zeitpunkt.   
Hundehalter, die der Anzeigeplicht nicht nachkommen 
handeln ordnungswidrig und können zu einem Bußgeld 
herangezogen werden.  Der Hundehalter hat die von ihm 
gehaltenen, außerhalb des von ihm bewohnten Hauses oder 
des umfriedeten Grundbesitzes, laufenden anzeigeplichti-
gen Hund mit einer gültigen und sichtbar befestigten Hunde-
steuermarke zu versehen. 
  
Abmeldung eines Hundes:

Ist der Hund verstorben, ist eine Bescheinigung des Tierarztes 
oder der Tierkörperbeseitigungsanstalt als Nachweis beizu-
fügen. Haben Sie den Hund verkauft oder verschenkt, ist der 
Name und die Anschrift des neuen Hundehalters anzugeben. 
Haben Sie das Tier in ein Tierheim gegeben, fügen Sie der Ab-
meldung bitte eine Kopie des Aufnahmevertrages bei. Ziehen 
Sie in eine andere Gemeinde um, melden Sie den Hund an 
Ihrem jetzigen Wohnort ab und melden ihn in Ihrem neuen 
wieder an. Die Ummeldung indet nicht automatisch statt. 
Bitte denken Sie daran, uns die Hundesteuermarke zurück 
zu geben. Anmeldungsformulare und Abmeldungsformulare 
inden Sie unter www.schallstadt.de/ Rathaus / online Formu-
lare / Hundesteuer oder direkt im Rathaus, Zimmer Nr. 13, Tel. 
07664/61 09 - 42. 

Ihr Bürgermeisteramt 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 23. Mai 2015 

Linden-Apotheke Buggingen, Breitenweg 

10 A, 79426 Buggingen, 07631 3978 

Tuniberg-Apotheke Munzingen, 

St.-Erentrudis-Straße 22, 79112 Freiburg 

(Munzingen), 07664 3205 
  

Sonntag, 24. Mai 2015 

Breisgau-Apotheke Kirchhofen, Staufener 

Straße 1, 79238 Ehrenkirchen 

(Kirchhofen),07633 5393 

Flora-Apotheke Müllheim, Hauptstraße 

123, 79379 Müllheim, Baden, 

07631 36340 
  

Montag, 25. Mai 2015 

Schwarzwald-Apotheke, St.-Ulrch-Straße 

2, 79189 Bad Krozingen, 07633 4105 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 

Kindergartenbeiträge

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Georg Schefold/Thomas Regele 6109-22

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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MitTEILUNGEN

Geänderte Öfnungszeiten des Standesamts 

In der Zeit vom  26. Mai 2015 bis 26. Juni 2015 ist das 
Standesamt wie folgt geöfnet:   
Dienstags: 7:30 bis 12:00 Uhr (Hauptverwaltung) 
Mittwochs: 9:00 bis 12:00 Uhr (Verwaltungsstelle Mengen) 
Donnerstags: 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
(Hauptverwaltung und Verwaltungsstelle Mengen)   
In Standesamtsangelegenheiten setzen Sie sich zudem 
bitte vorab telefonisch mit der Hauptverwaltung unter der 
Telefonnummer 61 09 – 24 in Verbindung. Vielen Dank.   
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon 6109 -0, steht Ihnen gerne zu den 
üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.   

 
 

Jagd- und Wildtiermanagementgesetz (JWMG)  

hier: Neues Verfahren bei Wildschaden in landwirtschaft-
lichen Flächen ab 1. April 2015 

Mit Inkrafttreten des neuen Jagd- und Wildtiermanagement-
gesetzes zum 1. April 2015 und der zwischenzeitlich hierzu 
veröfentlichten Durchführungsverordnung (§ 57 JWMG 
i.V. m. § 13 DVO des JWMG), ergeben sich auch wesentliche 
Änderungen bei der Anmeldung von Wildschadensfällen in 
landwirtschaftlichen Flächen. Das bislang durch die Gemein-
de durchgeführte Vorverfahren gibt es nicht mehr!  Nachfol-
gend wird das neue Verfahren beschrieben: 
  
Die Anmeldung eines Wildschadens hat innerhalb einer Wo-
che nach Kenntnis des Schadens schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Gemeinde Schallstadt – Rechnungsamt- zu er-
folgen. Die Anmeldung soll die als ersatzplichtig in Anspruch 
genommene Person (= Jagdpächter) bezeichnen und den 
geltend gemachten Schaden bezifern. 
  
Die Gemeinde bescheinigt der geschädigten Person (=Land-
wirt/Bewirtschafter) die Anmeldung unter Nennung des Ta-
ges der Anmeldung, Angaben zum Ort und Art des Schadens, 
und gibt eine Abschrift dieser Bescheinigung unverzüglich 
an die als ersatzplichtig in Anspruch genommene Person (= 
Jagdpächter) weiter. 
  
Mit der vorgenannten Bescheinigung weist die Gemeinde 
beide Parteien auf die von der unteren Jagdbehörde aner-
kannten und bestellten Wildschadensschätzer hin. Hiermit 
endet künftig die Zuständigkeit der Gemeinde Schallstadt im 
Wildschadensfall.   
Zur Kenntnis teilen wir nachfolgend die derzeitigen 
Jagdpächter für den Jagdbezirk Schallstadt mit. 

Bezirk Mengen: 
Bodo Gimbel, Schulstraße 11, 79227 Schallstadt 

Bezirk Wolfenweiler:
Kurt Hermann, Winzerstraße 21, 79227 Schallstadt 

Bezirk Schallstadt:
Hermann Hipp, Föhren 16,79227 Schallstadt 

Für weiter Auskünfte steht Ihnen Herr Braun unter Tel. 
07664/61 09 43oder im Rathaus Schallstadt, Kirchstraße 16, 
Zimmer 13, zur Verfügung. 

Bürgermeisteramt Schallstadt 
  
  

Die Gemeinde informiert über die Fördermög-
lichkeiten des Landes Baden-Württemberg nach 
dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
schreibt jährlich im Sommer die Jahresprogramme aus. Im 
Hinblick auf die am 13. März 2016 stattindende Landtags-
wahl werden für das Jahresprogramm 2016 die Termine 
im Rahmen des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum 
wahrscheinlich eklatant vorgezogen werden. Mögliche An-
träge müssen über die Gemeinde gestellt werden. Wegen des 
vorgezogenen Abgabetermins beim Landratsamt müssen die 
Anträge spätestens bis zum 24. Juli 2015  beim Bürgermeis-
teramt Schallstadt eingereicht werden.   
Die wesentlichen Informationen entnehmen Sie bitte 
folgenden Internetseiten: 

http://www.rp.baden-wuer ttemberg.de/ser vlet/PB/
menu/1244389/index.html 
http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB/menu/1102834/index.
htm 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/la-
endlicher-raum/laendlichen-raum-staerken/elr/ 
https://www.l-bank.de/lbank/inhalt/nav/foerderungen-
und-finanzierungen/alle-foerderangebote/wf-wirtschafts-
foerderung/entwicklungsprogramm-laendlicher-raum-elr.
xml?ceid=100191   
Auf der Homepage der L-Bank inden Sie auch die notwendi-
gen Antragsvordrucke.   
Zuwendungsfähige Maßnahmen sind im Wesentlichen: 

Auszug aus Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  Vom 9. Juli 2014 
(Az.: 45-8435.00)   
„Die Förderung von Investitionen wird auf folgende Schwer-
punkte konzentriert: 
5.1.1 Wohnen 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Er-
reichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Mo-
dernisierung), ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken, Ver-
besserung des Wohnumfelds, Entlechtung unverträglicher 
Gemengelagen und Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken.   
5.1.2 Grundversorgung 
Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung mit Waren 
und Dienstleistungen.   
5.1.3 Arbeiten 
Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Siche-
rung und Schafung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen vor 
allem in Verbindung mit der Entlechtung unverträglicher 
Gemengelagen, der Reaktivierung von Gewerbe- und Militär-
brachen, einschließlich vorbereitender Maßnahmen wie Bau-
reifmachung von Grundstücken und die dazu notwendige 
innere Erschließung von Gewerbegebieten. 
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5.1.4 Gemeinschaftseinrichtungen 
Schaf ung und Anpassung von Gemeinbedarfseinrichtungen. 

5.2 Zuwendungsfähig sind auch Maßnahmen zur Vorberei-
tung und Begleitung investiver Projekte durch die Gemein-
den. Zur Förderung einer aktiven Bürgergesellschaft werden 
dabei auch Prozesse der Bürgerbeteiligung durch Moderation 
im Planungs- und Umsetzungsprozess gefördert. 

5.3 Mit Zustimmung des Ministeriums können Untersuchun-
gen und Modellprojekte gefördert werden. 

5.4 Nicht zuwendungsfähig sind insbesondere: 
– die Mehrwertsteuer; 
– unentgeltliche Leistungen Dritter; 
– Mietwohnungen in Neubauvorhaben; 
–  Modernisierung, Umbau oder Neubau von Kurhäusern, 

Krankenhäusern, Schulen, Alten- und Pl egeheimen sowie 
Betreuungseinrichtungen; 

– Neubau von Rathäusern und Kindergärten; 
– Personal- und Sachkosten der öf entlichen Verwaltung; 
–  Fahrzeuge mit Straßenverkehrszulassung im Förderschwer-

punkt Nr. 5.1.3 (Arbeiten); 
–  bei Projekten nach Nr. 6.1 zusätzlich: Wasserver- und -ent-

sorgungsmaßnahmen außerhalb von Gewerbegebieten; 
Modernisierung, Umbau oder Neubau von Sportstätten; 

–  bei Zuwendungsempfangenden nach Nr. 3.3 und 3.4 die 
Grunderwerbskosten bzw. beim Erwerb von Gebäuden der 
Bodenwert; 

–  Investitionen, die über Mietkauf, Leasing oder 
vergleichbare Instrumente i nanziert werden.“ 

Die vollständige Verwaltungsvorschrift i nden Sie unter: 
http://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/la-
endlicher-raum/laendlichen-raum-staerken/elr/ 

Auskünfte erhalten Sie auch vom 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Fachbereich Struktur- & Wirtschaftsförderung
Stadtstraße 2, 79104 Freiburg i. Br. 
Maria-Therese Schmitt
Tel.: 0761 2187 5310  Fax: 0761 2187 75310
mailto:Maria-Therese.Schmitt@lkbh.de
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de 
  

Auch oNliNe gut iNForMiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 22: 
Dienstag, 26. Mai 2015, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 29. Mai 2015  
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

 
Beiträge 

Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

116 117 ist die neue Rufnummer für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 

Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die bun-
desweit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst – 116 117 –eingeführt.  Diese kostenlose  
Rufnummer  ersetzt  die bisherige  Nummer für  den all-
gemeinärztlichen  Bereitschaftsdienst.  Die  Rufnummern 
für  fachärztliche  Dienste  (Kinder,  HNO,  Augen)  bleiben 
weiter  bestehen. Wenn  Sie  nachts,  am  Wochenende  
oder  an Feiertagen  einen  Arzt brauchen und nicht bis zur 
nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. 

In Baden-Württemberg gibt es ein l ächendeckendes Netz 
von Notfallpraxen, die Sie während der Öf nungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. 

Eine  Übersicht  der  Notfallpraxen  i nden  Sie  auf  der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/ 
Wenn  Sie  die  Rufnummer  116  117  wählen,  hören  Sie  in 
der  Regel zunächst  eine  Bandansage, die  Ihnen  die  Ad-
resse dernächstgelegenen Notfallpraxis und die Öf nungs-
zeiten nennt. 

Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung.  Sie werden  sodann  
an  die  zuständige Rettungsleitstelle  weitergeleitet, wel-
che die Hausbesuche koordiniert. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst,  der in lebensbedrohlichen  Fäl-
len Hilfeleistet.  Bei  Notfällen,  zum Beispiel  Ohnmacht,  
Herzinfarkt,  akuten  Blutungen  oder  Vergiftungen,  alar-
mieren  Sie  bitte  sofort  den Rettungsdienst  unter  der 
Notrufnummer 112.   
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Der  Beirat für Menschen mit Behinderung für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald zeigt mit freundlicher 
Unterstützung des Plegestützpunkts Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Standort Bad Krozingen/Südlicher Breisgau 
anlässlich des europäischen Protesttags für die Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung, dem Tag der Inklusion am 
05. Mai den Film 

„Alles wird gut“ – Es ist die Chance ihres Lebens 

„Alle Schauspieler sind behindert, besonders die guten“, so 
der Regisseur Niko von Glasow. Sein Film zeigt Menschen mit 
den unterschiedlichsten „besonderen Bedürfnissen“, die es 
wagen wollen, bei einer Castingshow aufzutreten. So unter-
schiedlich sie sind, sind sie sich doch in Einem gleich: in ihrem 
Wunsch nach Anerkennung... 
  

Am Do., 28. Mai 2015 um 19:00  Uhr 
- Einlass: ab 18:00 Uhr - 

im JOKI-KINO Bad Krozingen, Bahnhofstr. 3b 
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei, d.h. stufenlos 

erreichbar einschl. WC 
  

Im Anschluss an die Filmvorführung sind Sie zu einem Film-
gespräch eingeladen. Für die  Stadt Bad Krozingen  nimmt 
Frau Ljubicic an der Veranstaltung teil.   
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen! 
 
 

NAturlehrpFAd

Jubiläumsfestle Brunnengraben   
Kinder erforschen Tiere im Teich 

Neben der Einweihung der historischen Lehrtafel für die „Kel-
ten“ erforschten die Schulkinder zusammen mit den Lehrkräf-
ten im Rahmen der Erstellung der 2 neuen, kleineren Tafeln 
„Tiere im Teich“ und „Die Entwicklung der Lurche“ mit 
Herrn Dr. Bernd Seitz vom Regierungspräsidium Freiburg und 
dem Diplom-Biologen Dr. Holger Hunger im Teich des Biog-
artens von Hubert Sehringer das Leben der Tiere im Wasser. 
Das Interesse war groß; viele neue Entdeckungen wurden von 
den Schülern mit Begeisterung und Neugier aufgenommen. 

Falls Sie es noch nicht gesehen haben: Für die 2014 erfolg-
ten Auszeichnungen -UN-Dekade und Edeka- hat Adolf 
Benjes eine sehr ansprechende/ausdrucksvolle Info-Ta-

fel konzipiert, die am Brückengeländer (Straße) von Jür-
gen Brauer aufgehängt wurde. Herzliche Gratulation! 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns ganz herzlich bei den  
Sponsoren: Monika Heckel, Mengen, Familie Dr. Schanz, Men-
gen, den Firmen Kaiser‘s Gute Backstube, Ehrenkirchen, Metz-
gerei Franz Schmidt, Mengen, Gimbel Bedachungen, Mengen, 
Fahrschule Waibl, Mengen, Werner Trogus SVB AG, Mengen, 
sowie den  Akteuren/Helfern: Anja Götze, Caspar Frhr. von 
Fürstenberg, Dr. Holger Hunger, Adolf Benjes, Jürgen Brauer, 
Hermann Hog, Hubert Sehringer, Wolfgang Wissmann und na-
türlich bei den Kindern mit Lehrerkollegium der Alemannen-
schule unter Leitung von Karin Modlich bedanken, die zum 
guten Gelingen des Festes beigetragen haben. Ein besonderes 
Dankeschön geht an die Gemeinde Schallstadt für ihre wohl-
wollende Unterstützung. Auch der Presse gebührt ein Lob. 
Für jeden -ob klein oder groß- wurde bei unserem „Jubiläums-
festle“ etwas Besonderes geboten. Über die sehr positive Re-
sonanz freuen wir uns sehr.
 
Im Namen des Arbeitskreises 
Leonhard Siegwolf 
 
 

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 

Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler 
  

Kindertagesplege in Schallstadt 

Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 
  
Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an. 

In der Kindertagesplege indet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und lexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
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mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann lexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
ruliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagesplege wird durch die öfentliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. –  
Station Schallstadt 

Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Die Dorfhelferin ist für Sie da! 
  
Sie wollen wissen: 

– wann Sie Anspruch auf eine Dorfhelferin haben; 
– welche Voraussetzungen Sie erfüllen müssen; 
– in welchem Bereich Sie dadurch unterstützt werden? 
  
Diese Fragen können Sie gerne jederzeit mit der Dorfhelferin-
nenstation Schallstadt klären. 
Wenden Sie sich an die Einsatzleitung: 
  
Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de 

Die Bahn informier

 

Teilweise Zugausfälle und Fahrplanänderungen 
Ofenburg =  Freiburg (Breisgau) Hbf

Ersatzverkehr und geänderte Reisemöglichkeiten-
Pingstsonntag u. Pingstmontag, 24.+ 25. Mai 2015 

Im Mai werden im Bereich  Lahr (Schwarzw) Gleise  und Wei-
chen erneuert. Die Hauptanstrengungen konzentrieren sich 
dabei  auf die Pingstfeiertage. Auf der vielbefahrenen Rhein-
talstrecke kommt es vorübergehend zu erheblichen Ein-
schränkungen im Bahnverkehr. Teilweise  müssen Züge über
längere Abschnitte ausfallen oder können nur mit Verzöge-
rung den Baustellenabschnitt passieren.

Auch Züge des  Regionalverkehrs fallen an einzelnen oder 
beiden Tagen zwischen Lahr (Schwarzw) und Emmendingen 
aus  und werden teilweise  durch Busse im Schienenersatz-
verkehr (SEV) bedient. Gegebenenfalls wird in verschiedenen 
Abschnitten auch  auf den Linienbusverkehr verwiesen.

Zwischen Ofenburg  und Freiburg  können auch  freigege-
bene ICE-Züge  mit gültigen Tickets des Nahverkehrs genutzt 
werden. Diese  Fernzüge halten  aber  nicht an den Unter-
wegsbahnhöfen. In den ICE-Zügen und Ersatzbussen werden 
Fahrräder grundsätzlich nicht mitgenommen.

Bitte  informieren Sie sich vorab zu den geänderten Reise- 
und Anschlussmöglichkeiten auf der Rheintalbahn an den 
beiden Pingstfeiertagen, 24.+ 25. Mai 2015.

Ihre  Informationsmöglichkeiten

Internet www.bahn.de/reiseauskunft
www.bahn.de/bauarbeiten  (mit kostenlosem Newsletter)
Kundendialog DB Regio B-W: Telefon    +49 (0)711 2092 7087
BahnBau-Telefon 0800 5 99 66 55  (nur aus  dem deutschen Netz)

Mobiltelefon: bauarbeiten.bahn.de/mobile
Betriebslage: Internet: www.bahn.de/ris
Mobil mobile.bahn.de/ris

 

MülLTERMINE
 
Abfuhrtermine 

Dienstag, 26. Mai 2015
Gelber Sack 
  
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3250 (gebührenfrei) 

Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80  

Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de  
  
 

FuNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 
 
1 Schlüsselbund mit einem VW-Autoschlüssel,

1 Hausschlüssel und braunem Schlüsselmäpchen 

1 grüner Mehrfachadapter von mobilcom 

  
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Frau Gisela Schüchen, Basler Straße 84 
zum 87. Geburtstag am 25. Mai 2015 

Frau Mina Martin, Basler Straße 84 
zum 92. Geburtstag am 27. Mai 2015
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Herrn Günter Kleis, Hauptstraße 11 
zum 73. Geburtstag am 27. Mai 2015   
Frau Ilse Helga Löfel, Im Bopser 7 
zum 75. Geburtstag am 28. Mai 2015   
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, 
seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  

Sterbefälle

10. Mai 2015 
Herr Adolf Ernst Bronner, Winzerstr. 12, 79227 Schallstadt 
 
 

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde Mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind.   
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 
02 93 – außer in den Schulferien! 
  
 

lANDwIRTSchAFT

Landwirtschaftliches Bildungszentrum Hochburg 

Qualiizierungslehrgang „Staatlich geprüfte 
Fachkraft für Hauswirtschaft“ 

Informationsbroschüre,  Auskünfte und Anmeldung unter Tel. 
07641 / 451 – 9145 oder perMail: k.fackler@landkreis-emmen-
dingen.de  
  
 

AuS DEN kITAS

  

Der evangelische Kindergar-
ten Gehrenweg wird 50!

Sie können sich noch genau an ein bestimmtes Ereignis 
/ Erlebnis erinnern? Sie wissen noch wie ihre „Kinder-
gärtnerin“ hieß? Sie haben noch ein Foto von damals, 
das einen kleinen Einblick zeigt, wie der Kindergarten 
damals ausgesehen hat?   
Sie wissen noch genau wie das früher mit dem Vespern 
oder Schlafen war? Sie erinnern sich noch, womit / was 
sie am liebsten gespielt haben? Sie kennen noch Lie-
der, Verse oder Spiele aus ihrer Kindergartenzeit? 
Dann teilen Sie uns alles mit, an was Sie sich erinnern kön-
nen! 
Wir sammeln Fotos, kleine Erinnerungsgeschichten und 

Anekdoten aus 50 Jahren Kindergartengeschichte. Brin-
gen Sie uns ihre Fotos vorbei, damit wir sie einscannen 
können. Ihre kurzen Geschichten können Sie uns in Stich-
worten oder ausformuliert aufschreiben und uns diese in 
den Briefkasten werfen, per email an ev.kiga-gehrenweg@
web.de schicken oder einfach bei uns vorbei kommen und 
ihre Geschichte erzählen. 
Wir sind täglich von 7:15 Uhr – 17:00 Uhr da!   
Wir freuen uns auf Ihre Geschichten, Fotos und Erzählun-
gen! Das KiTa – Team vom Gehrenweg! 

  
 

Events der Schulanfänger 

Am 5.05.15 wurden die Schulanfänger vom Tennisverein ein-
geladen. Frau Rita Fliegauf begrüßte uns und hieß uns herzlich 
willkommen. Dann durften wir mit Trainer Chris Born auf den 
Tennisplatz gehen. Dort haben wir verschiedene Ballspiele 
gemacht, unterschiedliche Parcours kennengelernt und zum 
Schluss mit „echten“ Tennisschlägern „richtig“ Tennis gespielt. 
Dies hat nicht nur den Kindern, sondern auch den Erziehe-
rinnen sehr viel Spaß gemacht. Nach diesem anstrengenden 
und tollen Training gab es Apfelschorle und Würstchen zur 
Stärkung. 

  
Am 11.05.15 war die Aufregung 
riesengroß, als zwei Fahrzeuge 
der Feuerwehr in die KiTa vorfuh-
ren. Herr Rainer Pfundstein und 
Herr Hubert Danner führten die 
jährliche Brandschutzerziehung 
durch. Es wurde spannend, als wir 
mit den Fahrzeugen zur Freiwilli-
gen Feuerwehr Schallstadt fuhren. 
Dort durften wir das Fahrzeugin-
nere besichtigen und als absolu-
tes Highlight die vorbeifahrenden 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 21. MAI 2015

8

Autos nassspritzen. Bevor wir 
wieder zurückgefahren wurden, 
durften wir uns mit Brezeln und 
Apfelschorle stärken.   
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Herrn Born und Frau Fliegauf 
vom Tennisclub und bei den Her-
ren Pfundstein und Danner für 
zwei unvergessliche, spannende 
und tolle Vormittage! 
  
Schulanfänger & Schulanfänger - 
Kompetenzteam 
KiTa Gehrenweg 
  
 

SchULE

JugeNdMuSikSchule

Klasse – Klasse – Bläserklasse! 

Schülerkonzert der Jugendmusikschule  
Südlicher Breisgau in Mengen 

MENGEN. Schülerkonzerte sind bekanntlich dazu da, um zu 
zeigen, was man im Instrumentalunterricht gelernt hat. In 
der Alemannenschule hat jedoch stets auch die Bläserklasse, 
eine besonders erfreuliche Kooperation zwischen Schule und 
Jugendmusikschule, ihre verschiedenen Auftritte. Bevor es je-
doch dazu kam, absolvierte Anselm Herold (Kl. Nicole Krüger) 
auf der Klarinette zusammen mit Bruno Herold am Klavier (Kl. 
Bernd Schäfer) und – als special guest – der Puppe „König Rolf 
von Bötzenstein“ seinen allerersten Auftritt. Tja, da konnte 
natürlich gar nichts schief gehen, und nachdem Anselm die 
Bühne verlassen hatte, spielte Bruder Bruno noch zwei weite-
re kleine Solo-Stückchen. Im Anschluss zeigte Muriel Schäfer 
mit einigen sehr kurzen Stückchen auf dem Klavier ihr Kön-
nen (Kl. B. Schäfer). 
Schließlich war es soweit, zudem war heute der erste gemein-
same Auftritt der neuen Bläserklasse (Leitung: Elke Ringwald), 
bestehend aus Lorena Karle, Lara Sahl-Gugel (beide Klarinet-
te), Frederik Kury und David Reinle (beide Horn). Ein entzü-
ckendes kleines Debüt, dem sich sogleich die älteren Bläser-
klassen-Hasen, nämlich Simon Gimbel (Trompete), Emelie 
Karle (Wuerlöte), Aletta Huft, Alika Will und Leonie von Fürs-
tenberg (Klarinette), wiederum unter der Leitung von Elke 
Ringwald, mit drei weiteren Stücken anschlossen. 

Ein entzückendes kleines Debüt bot die neue Bläserklasse unter 
der Leitung von Elke Ringswald. (Foto: Friederike Zimmermann) 

Danach ging es mit den jungen Solisten weiter. Ein munteres 
kleines Stückchen erklang zur Klavierbegleitung seiner Leh-
rerin von Mattis Günter (Klarinette, Kl. Nicole Krüger), das die 
beiden mit großem Charme darboten. Frederik Kury und Da-
vid Reinle (beide Horn, Kl. Karina Schlupf) bliesen sich „Berg-
auf – Bergab“ (Horst Rapp), bis schließlich Lena Gimbel auf 
der Klarinette schwungvoll ein altes Tanzlied interpretierte. 

Emelie Karle und Coralie Huft (beide Querlöte) präsentierten 
jeweils im Duo mit ihrer Lehrerin Maike Röhm eine barocke 
Komposition, bevor an diesem Abend Laetitia Huft (Klarinet-
te, Kl. E. Ringwald, am Klavier: B. Schäfer) der krönende Ab-
schluss oblag, für den sich ihr Spiel mit dem Stück „Rozhinkes 
mit Mandlen“ (Abraham Goldfaden) mehr als würdig erwies. 

Friederike Zimmermann   
Die Anmeldungen zur nächsten Bläserklasse inden ab Pings-
ten statt. Weitere Informationen zur Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau unter: Tel. 07633 / 82711 oder www.jms-s-
breisgau.de 
  

Erholen und musizieren 

Sommer-Musikakademie der Musikschule in der Toskana 

STAUFEN. Was gibt es schöneres, als in den Ferien endlich mal 
Zeit zu haben fürs Musizieren? Alleine oder gemeinsam mit 
anderen netten Leuten, die ebenso fasziniert sind von ihrem 
Instrument. Betreut und inspiriert durch fundierten und indi-
viduell ausgerichteten Unterricht. Von Lehrern, die dort in der 
Kurswoche auch Konzerte geben und den Schülern Gelegen-
heit anbieten, selbst in den Toskana-Dörfern open-air aufzu-
treten. Umgeben von der herrlichen Landschaft und rundum 
versorgt mit bester toskanischer Küche und Kultur. 

In Querceto, einem kleinen malerischen toskanischen Ort 
zwischen Pisa und Volterra gelegen, konnte Joachim Baar, 
Leiter der Jugendmusikschule Südlicher Breisgau diese Idee 
realisieren: Vom 1. bis zum 8. August 2015 indet bereits zum 
fünften Mal innerhalb des Programms der „Accademia Libera 
Natura e Cultura“, eine Sommer-Musikakademie statt. 

Dozenten sind die Mitglieder des Quintetto Querceto, sämt-
lich Orchestermusiker und Instrumentallehrer mit langjäh-
riger Erfahrung. Folgende Instrumente werden angeboten: 
Oboe, Klarinette, Fagott, Horn und Klavier. Der Kurs wendet 
sich an Teilnehmer jeden Niveaus und jeden Alters. 

Die Themen des Kurses sind nach Absprache mit den Teilneh-
mern:  Interpretation und musikalischer Ausdruck, Eizientes 
Technik-Training, Ensemblespiel, Üben, Notenlesen und Blatt-
spiel, Improvisation, Auswendigspiel, Liedbegleitung, sowie 
für Abiturienten: Abiturvorbereitung im Fach Musik, incl. Ge-
hörbildung und Musiktheorie.  

In den Ferienwohnungen können sich zu erschwinglichen 
Preisen Einzelpersonen oder ganze Familien einmieten. Oft 
werden Jugendliche von Eltern oder Geschwistern begleitet, 
die dort in malerischer Landschaft unweit des Meeres einfach 
Ferien machen. Die Kursgebühr beträgt 180€ für Jugendliche 
und 200€ für Erwachsene. Mitglieder der Jugendmusikschule 
Südlicher Breisgau erhalten über deren Förderverein einen 
Rabatt von 50 Prozent. 

Nähere Infos und Anmeldung: Joachim Baar, Jugendmusik-
schule Südl. Breisgau, 07633-82761. 
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kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgeMeiNde MeNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 24. Mai 2015 Pingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mengen 

Montag, 25. Mai 2015 Pingstmontag 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Hartheim 

Sonntag, 31. Mai 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim 

Sonntag, 07. Juni 2015 (Herr Prenzlin) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Das Bücherzimmer bleibt in den Pingstferien geschlossen. 
Ab Freitag 12.06.15 freuen wir uns wieder Sie von 16 – 19 Uhr 
im Pfarrhaus in Mengen begrüßen zu dürfen. 
  

Bitte vormerken: 

Am 14.06.15 feiern wir wieder unser Martin-Luther-Haus 
Fest in Hartheim. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit dem 
Familiengottesdienst. Im Anschluss freuen wir uns auf ein 
Beisammensein. Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt 
sein. Wir freuen uns über den Auftritt der Blocklötenkinder 
und Bläserklasse Hartheim. 
  
Der Förderverein der Evangelischen Kir-
chengemeinde Mengen-Hartheim lädt 
zu einer Führung des Freiburger Müns-
ters ein. Professor Konrad Kunze, ein pro-
funder Kenner des Freiburger Münsters 
, wird Einzelheiten des Münsters und 
seiner besonderen Fenster erläutern, 
die einem Besucher in der Regel nicht 
bewusst werden. Wir trefen uns am 11. 
Juni 2015 um 15 Uhr unter den Arkaden des historischen 
Kaufhauses, die Personenzahl ist auf 25 begrenzt. Anmeldun-
gen bitte beim Pfarramt, Tel: 07664-2476. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 
  
Konirmanden 
Anmeldung zur Konirmation am 13.03.2016. Zur Konirma-
tion im kommenden Jahr sind alle Jugendlichen eingeladen, 
die derzeit im 13. Lebensjahr stehen und/oder die 7. Klasse 
besuchen. Zum Informations- und Anmeldeabend laden wir 
ein am Mittwoch, 24.06.15 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
in Mengen. Bitte Familien-Stammbuch oder Taufurkunde mit-
bringen. 
  
Konirmationsjubiläum 
Alle zwei Jahre wird in unserer Kirchengemeinde das Kon-
irmationsjubiläum gefeiert. Dieses Jahr ist es wieder soweit 
und zwar am Sonntag, 25.10.15. Falls Sie also vor 50/51, 
60/61, 65/66, 70/71 oder sogar 75/76 Jahren konirmiert wur-
den, sind Sie herzlich eingeladen. Eine separate Einladung 

wird noch erfolgen. Gerne dürfen Sie sich aber schon zu Bü-
rozeiten im Pfarramt anmelden. Auch freuen wir uns, wenn 
Sie uns Adressen von verzogenen Mitkonirmanden mitteilen 
können. 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde  
Mengen-Hartheim 
Hauptstraße 42, 79227 Schallstadt-Mengen 
Tel. 07664/2476 Fax. 07664/2521 
www.ekimeha.de, mengen@kbz.ekiba.de 

Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
  
 

evANgeliScheS pFArrAMt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 24.05.15  Pingstsonntag 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe Laila Helfer 
und Noah Pidwell   
Montag, 25.05.15 Pingstmontag 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in 
der Kath. Kirche St. Blasius   
Sonntag, 31.05.15 Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Thiel) 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Neue Kinder sind herzlich willkommen! 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus.   
Probe der Kantorei  
immer dienstags  von20.00 bis 21.30 Uhr
imEvang.Gemeindehaus   
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch 27.05. um 19.00 Uhr bei Frau Herta 
Mangold.   
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235.   
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 
(außer in den Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
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kAtholiSche kircheNgeMeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Samstag, 23.05.  
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen   
Pingstsonntag, 24.05. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
18:00 Uhr Pingstvesper in Pfafenweiler   
Pingstmontag, 25.05. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Schallstadt   
Samstag, 30.05. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen   
Sonntag, 31.05. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
18:00 Uhr Marienlob mit Gesang und Texten in Ebringen 
  
 

kAtholiSche kircheNgeMeiNde 
Freiburg-tuNiberg
pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

  

Gottesdienstordnung  
vom 23.05. – 31.05.2015 

Samstag, 23.05. 
- RENOVABIS – Kollekte - 
11.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Leon Luisi / Romina Luisi geb. Nixdorf 
mit Taufe des Kindes Siena Margherita Luisi 
17.00 Glocken läuten Pingsten ein 
18.30 Festliche Eucharistiefeier (Mu)   
Sonntag, 24.05. 
- RENOVABIS – Kollekte - 
10.30 Festliche Eucharistiefeier (Opf) 
18.30 Maiandacht mit sakramentalem Segen (Wa)   
Pingstmontag, 25.05. 
10.30 Festliche Eucharistiefeier (Wa)   
Dienstag, 26.05. – Heilger Philipp Neri - 
18.00 Rosenkranzandacht (Erentrudiskapelle) 
18.30 Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle) 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet 
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus   
Donnerstag, 28.05. 

09.00 Eucharistiefeier (Wa) mit anschließender 
Begegnung im Bürgersaal   
Freitag, 29.05. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium)   
Samstag, 30.05. 
17.00 Glocken läuten den Dreifaltigkeitssonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (Wa)   
Sonntag, 31.05. 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Wir beten für Peter Duscha 
18.30 Feierlicher Abschluss der Maiandachten 
mit sakramentalem Segen (Wa) 
Mitgestaltet vom Kirchenchor St. Peter und Paul 
18.30 Feierlicher Abschluss der Maiandachten 
mit sakramentalem Segen (Mu) 
    
Pingstgruß 
Fünfzig Tage nach Ostern holte der Geist Gottes seine Kirche 
aus dem Schlaf der Sicherheit und warf sie in das Meer der 
Zeit. So lernte sie schwimmen und bringt die Frohe Botschaft 
ans Ufer unserer Seelen.   
Wir wünschen ein gesegnetes Pingstfest 
und erholsame Ferientage 
  
Kirchenchor St. Stephan Munzingen 
Chorprobe wöchentlich am Donnerstag um 20 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Stephan unter dem Kindergarten St. Erentrudis, 
Kaplaneigasse. Wir freuen uns über jede Sängerin und jeden 
Sänger 
 
 

NeuApoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst   
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten 
vor der Kirche zu entnehmen. 
 
 

liebeNzeller geMeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
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Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
   
 

Wir laden ein zur Bibelstunde  
im Evangelischen Gemeindehaus. 

dienstags: 17:30 Uhr 

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

verEINE

Fc wolFeNweiler

Spielberichte 

FC Wolfenweiler-Schallstadt I - PTSV Jahn Freiburg II  
2:2 (0:1) 

Über weite Strecken des Spiel wäre man mit dem Unentschie-
den zufrieden gewesen. Am Ende fühlte sich die Punktetei-
lung dann doch wie eine bittere Niederlage an. Mit der Reser-
ve von Post Jahn stellte sich das bisher spielstärkste und ein 
taktisch klug eingestelltes Team in Wolfenweiler vor. Bei Ball-
besitz von unserer Mannschaft überliesen sie uns das Mittel-
feld und verteidigten tiefstehend mit zwei kompakt stehen-
den Abwehrreihen. Mit ihren schnellen Stürmern setzten sie 
dann immer wieder Nadelstiche, wovon einer in der 15. Minu-
te zu der nicht unverdienten Führung führte. Mitte der ersten 
Halbzeit hatte sich unsere Mannschaft dann etwas besser auf 
das Spiel eingestellt und kam auch zu Ausgleichschancen. Auf 
der anderen Seite hatten die Gäste aber auch die Möglichkeit 
ihre Führung auszubauen. Als dann in der zweiten Halbzeit 
bei ausgeglichen Spiel sich keine Wendung abzeichnete be-
wies unser Trainerteam mit den Einwechselungen von Simon 
Steuer und Michael Stork ein glückliches Händchen. Zunächst 
war es Simaon Steuer, der für den Ausgleich sorgte (77. Min.) 
und Mike Stork gelang 3 Minuten vor Ende der regulären 
Spielzeit die 2:1 Führung. Die „kalte Dusche“ kam dann in der 
letzten Minute der Nachspielzeit. Ein letzter Freistoß der Gäs-
te wurde von einem ihrer Stürmer per Kopf zum 2:2 ins Tor 
verlängert. 
  
FC Wolfenweiler-Schallstadt II - SG Ehrenkirchen III  
8:0 (3:0) 

Ein auch in der Höhe verdienter Sieg gegen einen in allen Be-
langen unterlegenen Gegner. Die Tore für den FCW erzielten 
Klaus Krebs (3), Joshua Schwinn (2), Bastian Müller, Jannik 
Graber und Angelo Orlando 
  

Vorschau 

Im letzte Rundenspiel muss unsere 1.Mannschaft am Sonn-

tag, den 24.05.2015 bereits um 11.00 Uhr bei der 2.Mann-
schaft des SV Munzingen antreten. Um die Relegation oder 
sogar noch die Meisterschaft zu sichern muss unser Team 
unbedingt gewinnen. Unterstützen Sie die Mannschaft und 
kommen zum Auswärtsspiel nach Munzingen. 
  

Vorstandsitzung 

Am Freitag, 22.05.2015 um 20.00 Uhr indet im Clubheim 
unsere erste Vorstandssitzung nach der Mitgliederversamm-
lung statt. Die Vorstandsmitglieder werden um vollzählige 
Anwesenheit gebeten. 
  
 

JugeNdtreFF häuSle

TERMINANKÜNDIGUNG: 

Unsere diesjährige  Mitgliederversammlung mit Wahlen in-
det am Donnerstag, 02.07.2015, 19 Uhr im Jugendraum des 
Häusle statt. Der bereits angekündigte Termin (01.06.2015) 
müssen wir, wegen den Pingstferien, verschieben. Hierzu 
sind Sie jetzt schon eingeladen. 

Jeden Donnerstag ist das Juze ab 19 Uhr geöfnet. – auch in 
den Pingstferien. Auf unserem Facebook-Proil gibt es auch 
Hinweise. Mädchen und Jungs von 12 bis 18 Jahren sind im-
mer willkommen, schaut einfach vorbei (Musik hören, Tischki-
ckern, X-Box spielen, chillen....) oder bringt neue Ideen mit. Zu 
den Öfnungszeiten sind wir unter 0174 / 9453558 erreichbar. 
Wir freuen uns schon auf Euch. 

Euer Häusle-Team Barbara, Matthias und Ricky 
  
   

kerNzeit-vereiN-MeNgeN

 

  

Die Kernzeitbetreuung an der Alemannen-
Grundschule in Mengen hat ihr  
Angebot erweitert: 

Täglich: Kernzeitbetreuung ab 7.30 bis 13.00 
Täglich: Spätkerni bis 14.00 
Mo-Do:  lexible Ganztagsbetreuung bis 17.00 Uhr   
In der Ganztagsbetreuung wird ein familienähnliches Mitein-
ander angestrebt mit warmem Mittagessen, Ruhezeiten, Zeit 
für Hausaufgaben sowie von uns vorbereitete wechselnde 
Lern- und Spielangebote. Unsere Schwerpunkte in der Be-
treuungsarbeit sind intensiv erlebte Naturerfahrung sowie 
Anregung zu freiem kreativen Gestalten. Wir setzen dem-
entsprechend witterungsabhängige Wochentagsschwer-
punkte: 
MO: Feld-,  Wiesen- und Waldluchten : Kinder raus! 
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DI:  Kunstwerkstatt: großlächiges malen & freies zeichnen 
MI: Schulgarten: was wächst denn da? Hacken, planzen, ern-
ten & essen 
DO: Geschicklichkeit im Spiel erwerben: Sport & Spaß 

Nicole Widmann, Elke Mann, Rahel Deubner

Wir freuen uns auf euch!!! 
Das Kerni-Team 
Infos unter kernimengen@gmx.de 
 
 

lANdFrAueN 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg

Einladung zum Ofenen Landfrauentref. 
Termin:  Montag, den 1. Juni 2015 , 20 Uhr 
Ort: Käppele-Scheune 
Thema:  Cocktail mixen und in geselliger Runde genießen 

Die Landfrauen freuen sich auf rege Teilnahme,  
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
  
   

MeNSch uNd uMwelt

Einladung zum Mai-Tref 2015 von MUT e.V.  

Liebe MUTige Mitglieder, liebe Ruhe liebende Mitbürgerin-
nen und Mitbürger,   
der nächste öfentliche Informationstref der Bürgerinitiati-
ve MUT - Mensch und Umwelt schonende DB-Trasse Nördli-
ches Markgrälerland e.V. – wird wegen der Pingstferien um 
eine Woche vorgezogen und indet somit am Freitag, dem 
22. Mai 2015 um 18 Uhr in der Max-Planck-Realschule 
(Raum 101) statt. Berichtet wird über erste Ergebnisse zum 
Hochwasserschutzkonzept für die Sicherung der Bürgertrasse 
sowie über die Vorbereitungen auf die nächste Sitzung des 
Projektbeirats Rheintalbahn, die am 26. Juni 2015 im Landes-
verkehrsministerium in Stuttgart stattinden wird - dies vor 
dem erfreulichen Hintergrund, dass alle Fraktionen des Land-
tags Baden-Württemberg in einem gemeinsamen Antrag die 
Mitinanzierung des Landes bis zu 50% an den Zusatzkosten 
für einen menschenverträglichen, umweltgerechten und 
zukunftstauglichen Ausbau der Rheintalbahn beschlossen 

haben. Und genau das sind die Qualitätsmerkmale des Alter-
nativkonzepts BADEN 21, zudem auch unsere Bürgertrasse 
gehört.   
Bitte kommen Sie und informieren Sie sich, wir freuen uns auf 
Sie und Ihr aktives Mitmachen.   
Ihr Vorstand von MUT e.V. 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 
 
 

MuSikvereiN MENGEN

Liebe Musikfreunde, 

in der letzten Woche, an Christi Himmelfahrt, fand wieder un-
ser „traditionelles Maiwecken“ statt. Dieses Jahr leider etwas 
verspätet, da es am 1. Mai wortwörtlich ins Wasser gefallen 
ist. Auch jetzt fuhren wir mit unseren geschmückten Wägen 
und bei sehr nassen Wetterverhältnissen durch die Menge-
ner Straßen. Petrus meinte es gut mit uns und lies die Son-
ne gegen Mittag kräftig scheinen, so dass wir unsere Jacken 
noch auszogen und die Noten wieder trocknen konnten. Viele 
Bürger haben sich sehr über unseren musikalischen Maigruß 
gefreut. 

Ein großes Dankeschön an alle Anwohner, die ihr Auto von 
der Straße weggestellt haben und uns das durchkommen er-
möglicht haben.   
Besonders bedanken möchten wir uns: 

-  bei allen Förderer und Gönner des Vereins für Geld- und 
Sachspenden 

-  bei allen Verplegungsstationen die uns mit süßen und herz-
haften Snacks sowie Getränken verköstigt haben 

-  bei den Besitzern von Traktor und Anhängern, die sie uns zur 
Verfügung gestellt haben 

-  bei allen Helfern die die Birken geholt und die Hänger ge-
schmückt haben.   

Wir haben uns sehr darüber gefreut und sagen an dieser Stel-
le nochmals allen ein herzliches Dankeschön! 
  
Unser nächster Termin: 

*Sonntag 14.06. Festumzug der Winzerkapelle Munzingen an-
lässlich ihres 150-jährigen Jubiläums   
Ihr Musikverein Mengen 
 
 

Sportclub MENGEN E.V.

Neue Trainingszeiten für G-Jugend (4 – 6 Jahre) 

Ab Freitag, den 22. Mai 2015 wird für die Jüngsten im Ort je-
weils ab 16:30 Uhr neu eine „Trainings-und Spielmöglichkeit“ 
angeboten. Dabei werden kindergerechte Spiele und erste 
Ballkontakte im Vordergrund stehen. Natürlich wird auch viel 
Fußball gespielt. Eure Trainer Benedikt Jenne und Florian Fi-
and heißen alle neuen kleinen Weltmeister auf dem Sportge-
lände herzlich willkommen.   
Termine: 

Freitag, den 22. Mai 2015 
A-Junioren 
19:00 Uhr SG Gundelingen/Wildtal II - SG Biengen II 
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Sonntag, den 24. Mai 2015 
Aktive 13:00 Uhr SC Mengen II - Polizei-SV Freiburg II 
Aktive 15:00 Uhr SC Mengen - Polizei-SV Freiburg 

Dienstag, den 26. Mai 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule  
Aktive 19:00 Uhr Training

Mittwoch, den 27. Mai 2015 
AH 19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 28. Mai 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule  
Aktive 19:00 Uhr Training  
  

Ergebnisse: 

Aktive 

FC Freiburg St. Georgen II -   SC Mengen 4:0 (1:0) 

Am Sonntagmorgen bereits um 11 Uhr musste die erste 
Mannschaft zum Meisterschaftskandidaten aus St. Georgen II. 
Die St. Georgener ließen von Anfang an keinen Zweifel daran, 
wer in dieser Partie der klare Favorit ist. Durch den glänzend 
aufgelegten Torwart Tom Zortel musste die Mengener Hinter-
mannschaft in der ersten Halbzeit nur ein Gegentor verzeich-
nen. In der zweiten Halbzeit gelang es nicht dem Druck der 
St. Georgener stand zu halten und man musste durch ein frü-
hes 3:0 Federn lassen. Dennoch konnten sich die Mengener 
die ein oder andere gute Torchance erspielen, die leider nicht 
konsequent abgeschlossen wurden. Man musste man aller-
dings in der 90. Minute noch einen Strafstoß hinnehmen und 
St. Georgen gewann verdient mit 4:0. 

VfR Merzhausen III - SC Mengen II 11:0 

A-Junioren  
SG Biengen - SG Bremgarten 2:2 (1:1) 

B-Junioren  
SG Biengen - SG Staufener SC 1:2 (0:0) 
Polizei SV Freiburg II - SG Biengen 1:0 

C-Junioren 
SG Munzingen/Mengen – Polizei SV Freiburg II ausgefallen 
  
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet.Am Samstag indet der letzte Spiel-
tag der Bundesliga-Saison statt. 
 
 

teNNiSclub SchALLSTADT-wOLFENwEILER E.V.

Liebe Mitglieder und Tennisfreunde, 

hier sind die Ergebnisse der letzten Begegnungen: 
  
Herren 60 Südwest-Liga Süd 
TC Wendlingen/Neckar 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - 3:6 

Herren 55 1.Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TSG TC Buggingen/
TC Eschbach 1 - 6:3 

Damen 50 (4er) 1.Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TC SW Kehl 1 - 1:5 

Damen 50. (4er) 2.Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 : TC Schönau 1 - 2:4 

Damen 50 (4er) 1.Bezirksklasse 
TC Bad Säckingen 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 3 - 5:1 

Damen 50 (Mittwoch) 1.Bezirksklasse 
TC GW Kirchzarten 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 4 - 5:1 

Herren 40 2.Bezirksliga 
TC Pfafenweiler 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - 3:6 

Damen 40 2.Bezirksklasse 
TV Neuenburg 1 : TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/
TC Bollschweil 1 - 5:4 

Damen 30 2.Bezirksliga 
TC BW Weil a.R. 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - 0:9 

Herren 1. Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TC Mengen 1 - 6:3 

Herren 2.Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 : TC Kandern 1 - 5:4 
TC Bad Säckingen 2 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 - 2:7 

Herren 2.Kreisliga 
TC BG Bad Krozingen 2 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 3 - 8:1 

Damen 2.Bezirksliga 
TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC Pfafenweiler 1 : 
TC Eimeldingen 1 - 1:8 

Damen 1.Bezirksklasse 
TC Hochdorf 1 : TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/
TC Pfafenweiler 2 - 5:4 
  
Der TC Schallstadt-Wolfenweiler bedankt sich für das zahlrei-
che Erscheinen und für die tolle Unterstützung beim Local-
derby letzten Sonntag. Wir hofen es hat Ihnen gefallen und 
würden uns freuen Sie bald wieder auf unserer Anlage will-
kommen heißen zu dürfen. 
  
Der TC Schallstadt-Wolfenweiler freut sich über interessierte 
Zuschauer und Leser. Herzlichen Glückwunsch allen Gewin-
nern und weiterhin viel Erfolg wünscht der Vorstand. 

Mehr Infos zum Verein und seinem Team unter 
www.tc-schallstadt.de 
  
 

turNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Laufgruppe 

Beim Feierabendlauf in Badenweiler am 
13. Mai, starteten Beate Meihofer, Ger-
hard Jörg und Günter Müller mit 230 wei-
teren Läufer/innen. Auf 2 schönen aber 
auch anspruchsvollen Runden durch 
Badenweiler und Schweighof galt es auf 
9,7km auch 175Hm zurück zu legen. 

Gerhard Jörg präsentiert sich weiterhin 
in einer sehr guten Lauform, die er auch 
heute unter Beweis stellte. Mit seinen 75 
Jahren läuft er noch immer bei deutlich 
jüngeren Läufern zwischen den Beinen 
rum. In 51:04min lief er als überlegener 
Sieger seiner Altersklasse durch das Ziel. 
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Günter Müller ist 3 Jahre älter und startet somit in der glei-
chen Altersklasse. Mit seiner Laufzeit von 1:09:38h wurde er 
hinter Gerhard zweiter in der Klasse M75. 

Unsere weibliche Starterin Beate Meihofer, vervollständigte 
den erfolgreichen Tag. Auch ihr gelang es auf das Treppchen 
zu laufen. Sie absolvierte die beiden Runden in 57:52min und 
wurde dafür mit dem dritten Platz in der Altersklasse W55 be-
lohnt. 
 
 

SoNSTIGES
 

FRAUEN KLEIDERMARKT 

Mit Kafee, Kuchen und Snacks. 
13.06.2015 
11:30 – 16:30 
EVANGELISCHER GEMEINDESAAL MENGEN 
HAUPTSTRAßE 42 IN 79227 SCHALLSTADT  

Als Kunde: Suchen sie kostengünstig gebrauchte Kleidung? 
Brauchen sie neue Kleidung für eine neue Lebenslage oder 
suchen sie einfach mal wieder schöne Kleidung. Dann kom-
men sie! 

Als Verkäufer: Haben sie gebrauchte Kleider die sie nicht mehr 
brauchen, aber immer noch schön sind? Müssen sie etwas 
Platz im Kleiderschrank schafen? Haben sie Umstandsklei-
dung die sie nicht mehr brauchen? Dann sind sie hier genau 
richtig! 

STANDGEBÜHREN: 7 EURO UND EIN KUCHEN/TORTE.WEN-
DEN SIE SICH FÜR WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN AN: 
FRAU INGRID SCHULZ 07664/4349 
TISCHRESERVIERUNG BIS ZUM 01.06.2015 MÖGLICH. 
  
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 

29. Mai „Anmeldung“, für Wimpelwanderung,  zur  Delegier-
tenversammlung in Gengenbach (20.06.2015) gibt es eine 
Wanderung in 3 Etappen. Eine Überraschung bei jeder Etap- 
pe. Anmeldung: bis 29. Mai, Beate Groß, Tel. 0761/4001859  
  
30. Mai „Stammtisch“ im Berglusthaus,ab 14 Uhr, ab ca. 10 
Uhr Arbeitseinsatz im und um das Berglusthaus. Wir plegen 
die Gemeinschaft auch mit gemeinsamer Arbeit für unser 
Haus, es gibt für Jeden etwas zu tun. Aus organisatorischen 
Gründen können wir  kein Vesper anbieten, aber freie Geträn-
ke.  Info: Manfred Metzger, Tel. 07665/2430   
  
31. Mai „Frühling am Schluchsee“,  Staumauer (940m)-
Uferweg-Krummenhof (946m)-Aha (937m) bis Altglashütten/
Falkau, Tref: 8  Uhr, Hbf, Zug Seebrugg, Aufstieg: gering, 
Gehzeit: 3-4Std/8-13km, leicht, 
Einkehr: ja,  
Rucksackverplegung: ja, 
Führung: Gerda Just, Tel. 07633/16971  
  
02. Juni  „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgruppen 
zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €,  
Tref: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmuschel, im-
mer dienstags bis 21. Juli,  
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710,  
e-mail:  waltersittig@aol.com 

03. Juni „Sportliche Feierabendradtour “,  weitgehend la-
cher aber sportlicher Rundkurs durch die Breisgauer Bucht, 
in zügigem Tempo entlang der Dreisam in die March, durch 
Mooswald zurück nach Freiburg, 
Tref: 18 Uhr, Vorplatz Konzerthaus , 
Aufstieg: 150m, Fahrzeitca. 3Std/40km, sportlich, 
Einkehr: ja, Führung:  
Uli Kümmerle, Tel. 0761/2147830 
Anmerkung: Verkehrssicheres Rad erforderlich, Helm emp-
fohlen. Bei kritischer Wetterlage kann Tour verkürzt werden 
oder ausfallen. 
  
07. Juni 1. Etappe: „Freiburg nach Waldkirch“, 
Start: 09:00 Uhr, Schwarzwaldvereinshaus 
Frbg, Auf-/Abstieg: 254m/267m, 
Gehzeit: 16,7km/4,5Std, 
Einkehr: keine, Rucksackverplegung: ja,  
  
13. Juni 2. Etappe: „Waldkirch zur Lahrer Hütte“, 
Start: 09:00 Uhr, Bahnhof Waldkirch, 
Auf-/ Abstieg: 685m/278m, Gehzeit: 23km/6,5Std, 
Einkehr: keine, Rucksackverplegung: ja,  
  
14. Juni 3. Etappe: „Lahrer Hütte - Gengenbach“, 
Start: 09:00 Uhr, Lahrer Hütte, 
Auf-/Abstieg: 516m/1023m, Gehzeit: 28km/8Std, 
Einkehr: 0keine, Rucksackverplegung: ja,   
  
 

Einladung zum Pingsthock 23.05.-24.05.2015 
an der St.Gallus-Halle Norsingen 

Samstag Beginn ab 17.00 Uhr, ab 20.00 Uhr 

spielt der  Malteser-Fanfarenzug aus Heitersheim 
  
Sonntag Beginn ab 11.00 Uhr Frühschoppen, 

Mittagessen ( Rindergulasch mit Bandnudeln,Salat) 
und später Kafee und Kuchen. 
  
Für unsere kleinen Gäste gibt es verschiedene Spiele. 
Ihren Besuch freuen sich die Gutedelschlucker Norsingen e.V. 
 
 

Turnverein Munzingen e. V.Gymnastik für die 
grauen Zellen“ Hirnleistungstraining-Kogniti-
ves Training 

Nicht nur der Körper, auch der Geist muss regelmäßig trai-
niert werden, um bis ins hohe Alter it und leistungsfähig zu 
bleiben. Wer rastet, der rostet. 
  
Das Hirnleistungstraining nach Dr. Stengel trainiert Konzen-
tration, Merkfähigkeit, Wahrnehmung sowie Denken und 
Sprache. Mit viel Spaß aber ohne Stress und Leistungsdruck, 
Tipps für den Alltag inbegrifen. 
  
Beginn: Mittwoch, 10. Juni 9.00-10.00 Uhr 
Dauer: 8 Termine jeweils mittwochs 9.00-10.00 Uhr 
Ort: Bürgersaal Munzingen 
Kosten: 30 € für Mitglieder des Turnvereins, 
60 € für Nichtmitglieder 
Kursleitung: S.Schenk, Fachtherapeutin 
für kognitives Training 
  
Anmeldung u. weitere Infos S.Schenk T.07664-59454 
Anmeldeschluss 3. Juni 2015 



WINZERGENOSSENSCHAFT WOLFENWEILER EG

79227 SCHALLSTADT-WOLFENWEILER

TELEFON 0 76 64 / 40 30-0  www.wg-wolfenweiler.de

Weinmarkt
vom 15. Mai - 06. Juni 2015

Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr durchgehend

Samstags  9.00 - 13.00 Uhr durchgehend!!!

Günstige Sonderangebote, z.B. Karton à 6 Flaschen

2014er Batzenberg Gutedel
Qualitätswein - auch trocken - Literfl. 18,00

2014er Batz. Spätburgunder Rotwein 
Qualitätswein - auch trocken - Literfl. 24,00

2014er Weißer Burgunder Kabinett
auch trocken 0,75 Ltr. 25,00

2014er Spätburgunder Rosé
Qualitätswein trocken 0,75 Ltr. 25,00

2014er Grauburgunder Kabinett
trocken 0,75 Ltr. 27,00

2013er “Schwarzer Wolf” 
Spätburgunder Rotwein
Qualitätswein trocken 0,75 Ltr. 33,00

2013er Riesling Sekt brut 0,75 Ltr. 35,00

Suche überdachten 
Wohnmobil Stellplatz

Suche überdachten Wohnmobil Stellplatz mit Stromanschluss
zur Miete ab 2016. In Schallstadt oder naher Umgebung.

Abmessungen des Wohnmobils 8,6 x 3,5 x 2,4 (L x H x B in m), 
Tel. 07664/7940 oder 0172 7607049

3 nette Damen, Lehrerin mit 2 Kindern 7 + 2 Jahre

suchen 4-Zi.-Whg. oder kleines Häuschen
mit Garten zur Miete oder zum Kauf. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 0151 615 380 21

3-/4-Zimmerwohnung
ca. 100 m², EBK, Terrasse, Garage, Kellerraum, 

Garten in Schallstadt ab 01.07.2015 oder 01.08.2015

zu vermieten, Tel. 0171-6592591

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für

Schallstadt, Wolfenweiler und Mengen

gesucht. Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel.: 07822 4462-0 � E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Haushaltshilfe
in Ebringen gesucht

Familie in Ebringen sucht Haushaltshilfe

3 Std./Woche. Telefon 0179/9098721

Allgemeinarzt-Praxis 
Andre-Nimrich

Tunibergstr. 2 � 79227 Schallstadt-Mengen

Wir machen Pfingsturlaub

vom 26.5. - 5.6.2015
Vertretung:

Drs. Herzet und Thies
Scheuerleweg 6 � 79227 Schallstadt

Tel. 07664-6369
Dr. Merk

Im Dorfgraben 10 � 79112 Munzingen
Tel. 0 76 64 / 20 26



Regina Dischinger, Hauptstraße 32a, 79227 Schallstadt-Mengen, Tel.: 07664/34 19

Männer-Mode-Wochen!

Pioneer-Jeans und
Sommerhosen

lang o. kurz (bis Gr. 42 inch)
versch. Modelle u. Farben

Shirts - Hemden - Pullis

jetzt

20 %
Rabatt


